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Glarus Nord 
 
Beschlüsse der 32. Gemeinderatssitzung vom 07. Dezember 2011 
 
Empfang Cheyenne Bienz, Näfels 
 
Der Gemeinderat hatte die Freude, die erfolgreiche Judoka Cheyenne Bienz aus Näfels zu 
empfangen und für ihren ausserordentlichen Erfolg an den diesjährigen U20-
Juniorenweltmeisterschaften im Judo in Südafrika zu ehren. Dort gewann Bienz mit einem Sieg 
gegen ihre chinesische Kontrahentin die Bronzemedaille. 
 
Zu diesem Erfolg gratulierte ihr Gemeindepräsident Martin Laupper im Namen des Gemeinderates 
sowie der Gemeinde Glarus Nord und wünschte ihr für die Zukunft weiterhin viel Erfolg. 
 
Übernahme Fussweg der Parzelle-Nr. 2017, GB Mollis, durch die Gemeinde Glarus Nord 
 
Zurzeit befindet sich der erwähnte Fussweg auf einem privaten Grundstück und ist mit einem 
rechtlichen Verbot belegt.  
 
Der Gehweg ist eine logische Verbindung des Dorfes Mollis nach Norden und erleichtert den 
Einwohnern den Weg ins Dorf und zurück. Zudem ist er bereits asphaltiert und in gutem Zustand. 
 
Der Gemeinderat beschliesst daher, den Fussweg zu übernehmen, damit er für die Öffentlichkeit 
passierbar wird. 
 
Erlebniskäserei Alp Mittlerer - Oberer Nüen 
 
Durch die Unterzeichnung der Vereinbarung "Agrotourismus - Plattform Glarnerland" ist die Ge-
meinde Glarus Nord mit dem Projekt Erlebniskäserei Nüenalp am regionalen Entwicklungsprojekt 
"Glarner Chäs und Ziger" beteiligt. 
 
Nach dem Grundsatzentscheid des Parlaments, das Budget zu genehmigen, beschliesst der 
Gemeinderat, das Projekt "Erlebniskäserei Nüenalp" und den Pachtvertrag mit einer Laufzeit von 
zehn Jahren zu bewilligen. 
 
Mit der "Erlebniskäserei Nüenalp" erhält die Region Kerenzerberg ein weiteres attraktives 
touristisches Angebot. 
 
Alpordnungen 
 
Die auslaufenden Pachtverträge von Niederurnen, Obstalden und Mollis müssen per 01. Januar 
2012 neu abgeschlossen werden. Dazu sind die Alpordnungen, welche einen übergeordneten 
Bestandteil der jeweiligen Pachtverträge darstellen, den neuen Gegebenheiten anzupassen.  
 
Die vorliegenden Anpassungen beruhen auf den Alpordnungen des Oberseetals, welche im Jahr 
2009 in Zusammenarbeit mit der kantonalen Abteilung Landwirtschaft auf den neuesten Stand 
gebracht wurden. 
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Damit diese Alpordnungen in der Gemeinde Glarus Nord auf demselben aktuellen und 
gesetzeskonformen Stand sind, genehmigt der Gemeinderat die Alpordnungen für die Gebiete 
Bilten-Niederurnen sowie Kerenzerberg-Mollis und wird sie an die kantonale Abteilung zur 
Bewilligung weiterleiten. 
 
Vergabereglement und Antragsformular 
 
An zwei gut besuchten Workshops, zu welchen die Dorfkommissionen sowie Vertreter der 
Dorfvereine eingeladen waren, wurden bei einer gemeinsamen Suche verschiedene Kriterien der 
Unterstützungs- und Förderwürdigkeit der Vereine erarbeitet. Basierend auf diesen Punkten wurde 
von der Bereichsleitung Gesundheit, Jugend und Kultur ein Reglement geschaffen, welches den 
Dorfkommissionen und den Vereinen zur  Vernehmlassung vorgelegt und im Plenum verabschiedet 
wurde. 
 
Der Gemeinderat beschliesst, das Vergabereglement und das Antragsformular zu genehmigen.  
 


